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Mikrozensus 2025 – 
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung 
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung startet erneut 
Im Rahmen des Mikrozensus befragt das Statistische Landesamt 
Baden-Württemberg auch im Jahr 2025 wieder etwa 62 000 Haus-
halte im Südwesten. 
Die Auswahl der Haushalte, die in die Stichprobe mit einbezogen 
werden, erfolgt dabei mithilfe eines mathematischen Zufallsver-
fahrens. Die ausgewählten Haushalte finden im Briefkasten ein An-
schreiben des Statistischen Landesamtes Baden-Württembergs 
vor. Darin sind die Zugangsdaten für die Meldung über das Internet 
enthalten. Alternativ besteht die Möglichkeit, der Auskunftspflicht 
durch ein Telefoninterview mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Statistischen Landesamtes nachzukommen oder einen 
Papierbogen auszufüllen. Es genügt dabei, wenn eine volljährige 
Person die Angaben für alle Haushaltsmitglieder abgibt. Die Teil-
nahme an der Befragung ist für alle Altersgruppen verpflichtend, 
um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und älterer 
Menschen zu gewährleisten. 
Der Mikrozensus erfasst seit seiner Einführung im Jahr 1957 wich-
tige Daten wie Familienstand, Bildungsabschlüsse und Erwerbs-
tätigkeit. Neben den jährlich wiederkehrenden Themen werden 
auch wechselnde Inhalte abgefragt. Im Jahr 2025 gehören hierzu 
beispielsweise Fragen zum Umgang mit künstlicher Intelligenz oder 
zum Rauchverhalten. Die Erhebungsergebnisse dienen als Grund-
lage für politische, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen des 
Bundes und der Länder. Sie sind somit im Zusammenhang mit der 
Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen von hoher 
Wichtigkeit. Viele dieser Daten sind zudem europaweit vergleich-
bar. Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und 
Verwaltung von Bedeutung, sondern stehen auch der Öffentlichkeit 
und der Wissenschaft zur Verfügung. 
Die Wahrung der Vertraulichkeit und der Schutz personenbezoge-
ner Daten stellen dabei fundamentale Prinzipien bei der Verarbei-
tung von Einzelangaben dar. Nach Eingang und Prüfung der Daten 
im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisierung, sodass 
sich Rückschlüsse auf einzelne Personen nicht ziehen lassen. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus sind auf der Mikrozensus-
Homepage des Statistischen Verbundes unter https://mikrozen-
sus.de abrufbar. 
(Herausgegeben vom Statistischen Landesamt Baden-Württem-
berg Telefon 0711 641-2355 ) 

Bei der Gemeinde Zell u. A. (3.200 Einwohner) ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen

Assistenz des Bürgermeisters (w/m/d)
unbefristet, Beschäftigungsumfang 100 %

Auskünfte zum Arbeitsverhältnis erhalten Sie bei der Gemeindever-
waltung, Frau Grus, Tel. 07164 80720. 
Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen Details finden Sie auf 
www.zellua.de
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis spätestens 03.02.2025. Bitte 
senden Sie diese an die Gemeindeverwaltung Zell u. A., Lindenstr. 1–3, 
73119 Zell u. A. oder in einer PDF-Datei an bewerbung@zell-u-a.de.
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Bürgerauto Lorenz

Unser E-Bürgerauto

Unser E-Bürgerauto Lorenz 
ist auf Tour für Sie: 
Der Fahrdienst wird jeweils 
Montag, Dienstag, Mittwoch 
und Donnerstag von 8.00 bis 
18.00 Uhr angeboten. 
Vereinbarung von Fahrter-
minen: 
Fahrten können jeweils mon-

tags, dienstags, mittwochs und donnerstags von 10.00 bis 
16.00 Uhr unter folgender Rufnummer gebucht werden: 
Telefon 0152 22084105 
Wir freuen uns, Ihnen unseren Fahrservice anbieten zu kön-
nen und Sie somit in Ihrem Alltag zu unterstützen.

 

 

Allgemeine Notfallpraxen Göppingen 
und Geislingen 
Portalpraxis, MVZ ALB FILS KLINIKUM Göppingen 
Komplettes Spektrum der allgemeinmedizinischen sowie allgemei-
nen internistischen Versorgung inklusive Versorgung von Notfallpa-
tienten ohne Anmeldung. 
Zoulikha Schwendeler, Dr. Dionyz Bajtay, Gio Revishvili 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
Telefon 07161 64-2467 
mvz-portalpraxis@af-k.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.    9 – 16 Uhr 
 

Informationsseite
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Notaufnahme Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage  10 – 18 Uhr 
 
Kinder-Notfallpraxis Göppingen 
Klinik am Eichert Göppingen 
Eichertstraße 3 
73035 Göppingen 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und Feiertage   8 – 20 Uhr 
 
Allgemeinmedizinische Notfallpraxis, Gesundheitszentrum 
Geislingen 
Alle Patienten können bei akuten Erkrankungen und medizinischen 
Notfällen ohne Anmeldung in die Praxis kommen. 
Hans Martin Kröner, Dr. Joachim Hund 
Eybstraße 16 
73312 Geislingen 
Telefon 07331 23-230 
hansmartin.kroener@af-k.de, joachim.hund@af-k.de 
 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr.    10 – 19 Uhr 
 
KAV – Kurzstationäre Allgemeinmedizinische Versorgung 
Geislingen 
Modellprojekt, aktuell nur für AOK-Patienten, Kurzzeitliche ärztliche 
pflegerische Patientenbetreuung rund um die Uhr. 
Hans Martin Kröner, Dr. Joachim Hund 
Eybstraße 16 
73312 Geislingen 
Telefon 07331 23-205 
afk-kav@af-k.de 
 

Öffnungszeiten: 
Patientenaufnahme und Information von 
Mo. – Fr.    10 – 19 Uhr 
 
Allgemeine Notfallpraxis Kirchheim unter Teck 
Im Gebäude des Kreiskrankenhauses Kirchheim/Teck 
Eugenstraße 3 
73230 Kirchheim unter Teck 
 
Öffnungszeiten: 
Sa., So. und an den Feiertagen 10 – 16 Uhr 
 
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen zu 
unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: https://
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden. 
 
Diese Änderung gilt vorerst bis auf Weiteres. Patientinnen und Pa-
tienten können zu den Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung 
in die Notfallpraxis kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann 
in dringenden Fällen und einer erforderlichen Akutbehandlung 
ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden. Bei medizi-
nischen Notfällen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt und 
Schlaganfall, muss sofort der Rettungsdienst unter der 112 alar-
miert werden. 
 
 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Der aktuelle Augenärztliche Notdienst kann beim DRK unter der Te-
lefonnummer 116117 erfragt werden. 
 
 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notrufnummer: 116117 
Sie können entweder direkt eine geöffnete Bereitschaftspraxis in 
Ihrer Nähe aufsuchen oder die 116117 wählen. Die Mitarbeiter der 
116117 kennen Ärzte und Ärztinnen in Ihrer Nähe oder schicken 
bei Bedarf einen Arzt oder eine Ärztin zu Ihnen nach Hause. 
 
 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
An Wochenenden und Feiertagen: 
Ansage des zentralen Notfalldienstes unter der Rufnummer: 
Notfalldienstnummer: 01801 116 116 
(Die Nummer ist gebührenpflichtig, für einen Anruf fallen 
0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunk-
netz an) 
 
Hinweis: Für den zahnärztlichen Notdienst ist die Kassenzahnärzt-
liche Vereinigung zuständig. Bitte wenden Sie sich bzgl. der Ruf-
nummern an die www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
 
 
EVF-Störhotline 
Die aktuelle Rufnummer der EVF-Störungshotline (7 Tage/24 Stun-
den) lautet 0800 6101-767 (kostenlos), (stets aktuell zu finden un-
ter https://evf.de/kontakt/). 
 
 
Fundtiere 
Tierherberge Donzdorf (Hunde), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 943288 
Katzenschutz Donzdorf (Katzen), 
Montag bis Sonntag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Telefon 07162 21120 
Tierrettung Mittlerer Neckar (Nachtdienst), 
Montag bis Sonntag, 18.00 bis 8.00 Uhr, Telefon 0711 4115103 
 
Rettung angefahrener Tiere, Tierbefreiung aus Notlagen 
24 Stunden Notruf 0177 3590902 
Tierrettung Mittlerer Neckar (TRD), Telefon 0711 4115103 
 

Informationsseite

Herausgeber: Der Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll
und die Gemeinden Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hatten hofen, Zell u. A. Verantwortlich für den amtlichen Teil und 
für Veröffentlichungen des Gemeindeverwaltungsverbandes: der 
Vorsitzende oder ein von ihm benannter Vertreter; für die Mitglieds-
gemeinden: die jeweiligen Bürgermeister oder ein von ihnen 
 benannter Vertreter. Verantwortlich für den übrigen Teil: 
Ulrich Gottlieb, GO Verlag GmbH & Co. KG, Alleenstraße 158, 
73230 Kirchheim unter Teck, Telefon 07021 9750-0, 
Telefax 9750-33, E-Mail: info@go-kirchheim.de. 
Für Anzeigen und Beilagen mit politischem Inhalt gelten besondere 
Regelungen. Diese Anzeigen und Beilagen sind grundsätzlich beim 
Gemeindeverwaltungsverband Raum Bad Boll aufzugeben.  
Annahmeschluss freitags.
Anzeigenannahme: Telefon 07021 9750-19, 
Telefax 07021 9750-33, E-Mail: anzeigen@teckbote.de, 
Annahmeschluss: Montag, 16 Uhr.
Bezugspreise:  
Der Abonnementspreis bei Trägerzustellung beträgt  4,00 pro 
Monat, bei Postzustellung  12,00 (inkl. Portoanteil  8,00) 
pro Monat. Der Einzelverkaufspreis pro Exemplar beträgt  1,15. 
Der Bezug als E-Zeitung kostet monatlich 3,20 €. Alle Bezugspreise 
enthalten 7 % MwSt. Die Bezugsgebühren werden jährlich abgebucht. 
Die Bezahlung auf Rechnung ist nicht möglich. 
Bei Fragen zur Lieferung, Bezugsgeldberechnung oder bei Problemen
mit der Zustellung wenden Sie sich bitte direkt an den Vertrieb. 
Sie erreichen ihn telefonisch unter 07021 9750-37 oder -38, 
per Telefax 9750-495 oder per E-Mail: vertrieb@teckbote.de.
Neubestellungen und Änderungen sind direkt beim Verlag möglich. 
Abbestellungen sind schriftlich mit einer Frist von einer Woche zum 
Monatsende möglich.
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Tödlich verletzte Katzen 
Katzenschutz Donzdorf, Telefon 07162 21120 
 
 
Tierärztlicher Notfalldienst 
01805 843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen 
Diese Telefonnummer leitet von 8.00 bis 22.00 Uhr automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um. 
0,14 €/min aus dem Festnetz,
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist nun an 

365 Tagen im Jahr von 8.00 bis 22.00 Uhr unter obiger Nummer 
erreichbar

• Nach 22.00 bis 8.00 Uhr sind die umliegenden Kleintierkliniken 
erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren Haustierarzt 
telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht be-
setzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur Not-
dienstpraxis.

 
Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
8.00 bis 22.00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat 
 
 
Apotheken-Notfalldienst 
… für Aichelberg, Bad Boll, Dürnau, Gammelshausen, 
Hattenhofen, Zell u. A.: 
0800 00 22833 (kostenlos vom Festnetz) 
22 8 33 (0,69 € pro Min. aus dem Mobilfunk) 
 
Weitere Informationen zum Notdienst und Apotheken unter 
www.lak-bw.de/notdienstportal 

Samstag, 1. Februar 2025 
Jura-Apotheke 
Göppinger Straße 3 
73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 2723 
 
Sonntag, 2. Februar 2025 
Alfalfa-Apotheke 
Hauptstraße 57/1 
73054 Eislingen/Fils 
Telefon 07161 9883401 
 
Achtung: 
Eventuelle Änderungen des Notfalldienstes entnehmen Sie bitte 
der Tagespresse 
 

Notruftelefonnummern 
Rettungsdienst-Notruf Telefon 112 
Krankentransport Telefon 19222
Notfalldienste Telefon 116 117
 
Polizeiposten Bad Boll 
Erlengarten 1, 73087 Bad Boll  Telefon 12024 oder 12025 
 
Störungsannahmen 
Strom (EnBW) Telefon 0800 3629477 
Strom für Bad Boll (Albwerk) Telefon 07331 209777 
Energieversorgung Filstal (EVF) Telefon 0800 6101-767 
Unitymedia Telefon 0221 46619100

Blumhardtweg 30 · 73087 Bad Boll
Pflegedienstleiterin Tel. 07164 2041 · Einsatzleiterin Tel. 07164 2042

Verwaltung Tel. 07164 2043, Fax 2032 · Bürozeiten: Mo – Fr: 8.00 – 13.00 Uhr
Mo + Mi: 14.00 – 16.00 Uhr

www.diakoniestation-badboll.de

Wochenend- und Feiertagsdienst 

Sie erreichen uns regelmäßig innerhalb der genannten Bürozeiten.
Sollten Sie als unser Patient in eine unaufschiebbare

pflegerische Notlage kommen, so sind wir rund um die Uhr
für Sie unter der Rufnummer 20 41 erreichbar.

Pflegedienst

Aurelia
Wochenend- und Feiertagsdienst

Rufnummer 0 71 64 / 80 12 20

Gemeinde Hausmüll
Bioabfall

alle Gemeinden
Aichelberg
Bad Boll/Eckwälden
Dürnau
Gammelshausen
Zell u. A.-Erlenwasenhof

10. 2. 25
30. 1. 25
 6. 2. 25

Hattenhofen
Zell u. A. 12. 2. 25

Gemeinde Blaue 
Tonne

Gelber 
Sack

Aichelberg
 7. 2. 25

10. 2. 25 Bitte Gelbe  
Säcke frü-
hestens am 
Vorabend der 
Abholung am 
Straßenrand 
bereitstellen!

Bad Boll/Eckwälden 10. 2. 25
Dürnau

12. 2. 25
Gammelshausen 14. 2. 25
Hattenhofen

17. 2. 25 10. 2. 25
Zell u. A.

Weiterhin führen auch die örtlichen Vereine Altpapiersamm-
lungen durch. Die Termine werden von den jeweiligen Vereinen 
im Mitteilungsblatt bekannt gegeben. Wir bitten die Bevölke-
rung, diese Sammlungen zu unterstützen. 
Bitte beachten Sie auch die Termine im Abfall-Abc etc.

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
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Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Göppingen
Abfallgebührenbescheide 2025 werden ab dem 31. Januar 
versandt 
Änderung bei den Gutscheinen für die Anlieferung von Bau-
schutt und Altholz 
Ab dem 31. Januar 2025 erhalten die rund 120.000 Abfallgebüh-
renzahler des Landkreises Göppingen ihre Gebührenbescheide für 
das Jahr 2025 zusammen mit dem Bestellschein für die Abholung 
von Sperrmüll. Ebenfalls im Schreiben enthalten ist eine Gutschein-
karte, die neun Einzelgutscheine beinhaltet. 
Einer dieser Einzelgutscheine berechtigt – wie in den Vorjahren – 
zur Abholung von 60 Biobeuteln. Er kann bei den auf der Internet-
seite, in der AWB-App und im Abfall ABC veröffentlichten Ausgabe-
stellen eingelöst werden. 
Für die Anlieferung von Bauschutt/Gips/Mischglas und Altholz auf 
den Wertstoffhöfen und Wertstoffzentren gibt es in diesem Jahr je 
vier Gutscheine. Das Volumen je Gutschein beträgt bei Bauschutt/
Gips/Mischglas 10 Liter und beim Altholz 0,25 Kubikmeter. Anliefe-
rungen dieser Abfallarten auf den Wertstoffhöfen sind nur mit Gut-
schein möglich. Größere Mengen werden in den Wertstoffzentren in 
Göppingen und Geislingen gegen Gebühr angenommen. 
Für die Abholung von Elektro-Großgeräten gibt es künftig keinen 
Bestellschein mehr. Die Anmeldung ist ausschließlich über den 
elektronischen Bürgerservice unter www.myawb.de möglich. Ma-
ximal drei Elektro-Großgeräte können gegen eine Transportgebühr 
zur Abholung angemeldet werden. 
 
Im Abfallgebührenbescheid 2025 erfolgt die abschließende „End-
abrechnung“ für das Jahr 2024 zusammen mit der Festsetzung 
der Abfallgebühren für das Jahr 2025. Wurden im Jahr 2024 mehr 
Leerungen vorausbezahlt als tatsächlich in Anspruch genommen 
wurden, erfolgt eine Verrechnung auf die zu entrichtenden Abfall-
gebühren für das Jahr 2025, unter Berücksichtigung der zehn Min-
destleerungen. Wurde der Mülleimer hingegen häufiger zur Leerung 
bereitgestellt, sind diese Leerungen nachträglich zu entrichten – 
zusammen mit den Abfallgebühren für das Jahr 2025. Als Beilage 
zum Abfallgebührenbescheid erhalten alle Haushalte und Arbeits-
stätten eine übersichtliche Erläuterung zum Aufbau des Beschei-
des und zur Berechnung der Gebühren. 
 
Bei der Berechnung der Vorauszahlung der Leerungsgebühren 
werden die Leerungszahlen des jeweiligen Vorjahres unter Berück-
sichtigung von zehn Mindestleerungen zugrunde gelegt. Wer also 
zum Beispiel 20 Leerungen im Jahr 2024 in Anspruch genommen 
hat, muss im Jahr 2025 auch 20 Leerungen als Vorauszahlung 
entrichten. Wurden weniger als zehn Leerungen genutzt, sind trotz-
dem zehn Mindestleerungen für das Jahr 2025 zu entrichten – hier 
kann unter Umständen die Wahl eines kleineren Mülleimers bei 
der Reduzierung der Abfallgebühren helfen. Bei Haushalten und 
Arbeitsstätten, die sich erstmalig an die Abfallentsorgung anschlie-
ßen und für die daher noch keine Vorjahreswerte vorliegen, werden 
unabhängig von der Behältergröße (ggf. anteilig) zehn Leerungen 
als Vorauszahlung im ersten Veranlagungsjahr erhoben. 
 
Um Datenfehler auszuschließen, sollte die auf dem Gebühren-
bescheid aufgedruckte Behälternummer mit der Nummer seitlich 
auf dem Behälter (ggf. auf dem Deckel) abgeglichen werden. Ab-
weichende Nummern sind bitte schriftlich beim Abfallwirtschafts-
betrieb zu melden. 
 
Auf den Gebührenbescheiden befinden sich auch die neuen Zu-
gangsdaten für das Online-Bürgerportal www.myawb.de. Wer noch 
kein individuelles Passwort vergeben hat, kann sich mit diesen 
 Zugangsdaten anmelden und ein eigenes Passwort festlegen. 
Im Online-Bürgerportal kann man eine Übersicht über die bereits 
erfolgten Leerungen seiner Restmülltonne abrufen, einen Tausch 
der Restmülltonne sowie den Einbau eines Schlosses beantra-
gen, Sperrmüll- oder Elektrogeräteabholungen bequem digital an-
melden oder Reklamationen an den AWB übermitteln. Zudem ist 
es möglich, ein SEPA-Lastschriftmandat einzurichten. Der AWB 
empfiehlt, von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. Dadurch 
werden keine Zahlungstermine versäumt, sodass unnötige Mahn-
gebühren und sonstige Kosten entfallen. Momentan lassen rund 
ein Drittel aller Gebührenzahler ihre Abfallgebühren von ihrem Kon-

to abbuchen. Durch die Einrichtung des SEPA-Lastschriftmandats 
wird schließlich auch die Arbeit des AWB erleichtert. 
Neu ist die Möglichkeit, den Gebührenbescheid im Kundenkonto 
abzurufen. 
 
Wer Fragen zum Gebührenbescheid oder bis Ende Februar noch 
keinen Gebührenbescheid für das Jahr 2025 erhalten hat, soll-
te sich per E-Mail gebuehren@awb-gp.de oder telefonisch unter 
07161 202-8888 beim Abfallwirtschaftsbetrieb melden. 
 
Erfahrungsgemäß erreichen den AWB in den ersten Tagen nach 
Versand der Gebührenbescheide sehr viele Anrufe. Hierfür wurde 
zwar organisatorisch vorgesorgt, Wartezeiten sind aber nicht aus-
zuschließen. Bereits heute bittet der AWB daher um Geduld oder 
man wartet mit seinem Anruf ein oder zwei Wochen ab bzw. nimmt 
per E-Mail Kontakt auf. 
 
Öffnungszeiten Grüngutplätze 
Ab 1. Februar ein zusätzlicher Öffnungstag 
 
Zurzeit gelten auf den Grüngutplätzen des Landkreises die Winter-
öffnungszeiten. Alle Plätze mit Ausnahme des Platzes in Eislingen 
haben lediglich samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Ab dem 
1. Februar kommt ein weiterer Öffnungstag dazu. Die Plätze in Böh-
menkirch-Treffelhausen und Schlat öffnen zusätzlich dienstags, in 
Deggingen, Ebersbach-Bünzwangen, Göppingen Roßbachstraße, 
Heiningen, Kuchen, Rechberghausen und Süßen mittwochs und 
in Bad Ditzenbach-Gosbach und Hattenhofen donnerstags jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 

 

Volkshochschule
Raum Bad Boll/Voralb

 

Homepage vhs Raum Bad Boll/Voralb: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de    

 
 

VHS – Außenstelle
Bad Boll

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Bad Boll 
Bettina Geiger, Hauptstraße 94, 73087 Bad Boll 
Telefon 07164 808-23, Fax 07164 808-33 
E-Mail: bgeiger@bad-boll.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr 
 
Breathwork – eine aktivierende Atemreise
Dozent: Jens Czechtizky
Mit einer speziellen Atemtechnik können Stress gelöst und Blo-
ckaden, negative Erinnerungen oder störende Glaubenssätze zu-
dem mit Leichtigkeit entkoppelt werden. Achtung: Bei bekannter 
Schwangerschaft, Epilepsie, vorausgegangenen Schlaganfällen, 
schweren Herz-Kreislauferkrankungen, Asthma oder Neigung zu 
Panikattacken wird von einer Teilnahme abgeraten.
Bitte beachten: Yogamatte, Decke, kleines Kissen und Getränk mit-
bringen.
Kurs: 2423010214, Gebühr: 20,00 Euro
Mittwoch, 29. Januar 2025, 19.30 – 21.00 Uhr
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
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NEU im Frühjahrssemsester NEU 
 
Neurografik für Einsteiger – Kreative Techniken zur Selbster-
kenntnis und für ein erfülltes Leben
Dozentin: Elena Drosdezki
Einführung in die Neurografik: Erlernen Sie die Grundlagen der 
Neurografik und starten Sie mit ersten praktischen Übungen. Hin-
dernisse auflösen mit Neurografik: Entdecken Sie Techniken zur 
Selbstreflexion, um innere Blockaden zu erkennen und zu bearbei-
ten. Stressbewältigung und Entspannung: Nutzen Sie Neurografik, 
um Stress zu reduzieren und Ihre innere Stärke zu fördern. 
Bitte beachten: A4 Zeichenblock, bunte Stifte, Block zum Schreiben
schwarzer Textmarker, 1,3 mm, bunte Textmarker
Kurs: 2511060201, Gebühr: 76,00 Euro
Freitag, 14. März 2025, 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 28. März 2025, 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 11. April 2025, 16.00 – 18.30 Uhr
Freitag, 9. Mai 2025, 16.00 – 18.30 Uhr
Bürgersaal im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
staymindful – Achtsamkeit am Morgen
Dozentin: Birgit Müller-Kuhn
Starte bewusst und gelassen in den Tag und entkomme der Alltags-
hektik mit Achtsamkeit. Basierend auf Jon Kabat-Zinns „Mindful-
ness-Based Stress Reduction“ lernen wir einfache Übungen, die 
Körper, Seele und Geist in Einklang bringen. Der Kurs ist für alle 
geeignet, die mehr Ruhe und Klarheit im Alltag suchen – keine Vor-
kenntnisse erforderlich.
Bitte beachten: Matte, Decke, Meditationskissen (falls vorhanden) 
bequeme Kleidung, warme Socken
Kurs: 2513030232, Gebühr: 56,00 Euro
Donnerstag, ab 20. Februar 2025, 10.00 – 11.30 Uhr, 4 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
Yin Yoga Kurs
Dozentin: Karin Schwedler
Du lässt den Atem frei fließen, tiefere Körperschichten, die Faszi-
en werden gedehnt. Statt der Muskelkraft arbeitet die Schwerkraft 
für dich, indem die Asanas (Übungen) länger gehalten werden. Die 
Stille lässt dich ganz bei dir ankommen. Anfangsentspannung und 
Shavasana runden die Einheit ab.
Bitte beachten: bequeme Kleidung, warme Socken, Yogamatte, 
Decke und kleines Kissen mitbringen. Für den Kurs sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich.
Kurs: 2513010231, Gebühr: 52,00 Euro
Mittwoch, ab 30. April 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, 9 Termine
Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6, Bad Boll 
 
 

VHS – Außenstelle
Dürnau/Gammelshausen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin 
Dürnau/Gammelshausen 
Nina Rehm, Hauptstraße 16, 73105 Dürnau 
Telefon 07164 91010-12, Fax 07164 91010-10 
E-Mail: n.rehm@duernau.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.  8.30 – 12.00 Uhr 
Di.   14.00 – 18.00 Uhr
 
Kontaktdaten der Außenstelle Gammelshausen 
Christine Denne, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen 
Telefon 07164 9401-30, Fax 07164 9401-20 
E-Mail: denne@gammelshausen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Di.    9.00 – 12.00 Uhr 
Mi.     9.00 – 12.00 Uhr 

Kinderkurse: 
Anfängerschwimmkurse für Kinder ab 5 Jahren – 
Freie Plätze sind auf der Homepage zu finden. 

2512050301 
Ballett und tänzerische Gymnastik 
Freitag, 14. März 2025, 14.15 – 15.15 Uhr – 12 Termine, 
Gebühr: 68,00 Euro 

2512040301 
Kasperl und die Froschkönigin 
Dienstag, 13. Mai 2025, 16.00 Uhr, Gebühr: 3,00 Euro
 
Neu im Frühjahr: 
2513020331 
AquaGym Babybauch für Schwangere ab der 14. SSW 
Montag 10. Februar 2025, 19.30 – 20.15 Uhr – 5 Termine, 
Gebühr: 53,00 Euro (inkl. Hallenbadeintritt) 

2513020331 
Aqua Beckenboden 
Montag 10. Februar 2025, 20.15 – 20.45 Uhr – 5 Termine,
Gebühr: 41,00 Euro (inkl. Hallenbadeintritt) 

2513010326 
„Schattenspiele“ mit Klopftechnik & Yin Yoga 
Samstag, 29. März 2025, 16.00 – 17.30 Uhr – 4 Termine,
Gebühr: 35,00 Euro 

2513020302 
Beckenboden und Atmung 
Samstag, 29. März 2025, 14.00 – 15.30 Uhr – 4 Termine, 
Gebühr: 35,00 Euro 

2512100301 
„Socken stricken – leicht gemacht!“ – ein Kurs für Anfänger! 
Donnerstag, 13. März 2025, 18.00 – 19.30 Uhr – 3 Termine, 
Gebühr: 33,00 Euro 
 
Vorträge: 
2511030301 
Unfall, Krankheit, Alter – Wer entscheidet für mich? 
Mittwoch 9. April 2025, 18.30 Uhr, Gebühr: 6 Euro 

2513060301 
Einführung in die Meditation 
Dienstag 1. April 2025, 19.00 Uhr, Gebühr: 8 Euro

Freie Plätze: 
242070308 
Acrylmalen – Workshop für Erwachsene 
Samstag 8. Februar 2025, 18.00 Uhr, Gebühr: 30,00 Euro 
 
Alle Kurse, mit den einzelnen Kurstagen, finden Sie unter: 
www.vhsraumbadbollvoralb.de 
 
 

VHS – Außenstelle
Hattenhofen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterinnen Hattenhofen 
Natalie Colakyan, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-14, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: natalie.colakyan@hattenhofen.de 
 
Sarah Hauer, Hauptstraße 45, 73110 Hattenhofen 
Telefon 07164 91009-0, Fax 07164 91009-25 
E-Mail: sarah.hauer@hattenhofen.de 
 
Anmeldezeiten:
Mo. – Fr.  8.00 – 12.00 Uhr 
Do.   14.00 – 16.00 Uhr 
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Heute haben wir wieder tolle Kursempfehlungen für Sie: 
„Yoga trifft auf Pilates (Yo-Lates)“ – Bringe „Body&Mind“ 
in innere & äußere „Balance&Stärke“
Dozentin: Josefine Ostros
Kurs: 2513010502, Gebühr: 56,00 Euro
Mittwoch, ab 19. Februar 2025, 18.30 – 19.30 Uhr, 12 Termine
Bürgerhaus Farrenstall, Saal, Ringstraße 3, Hattenhofen 
 
„Holistic Healthy&Balanced Body&Mind“
Dozentin: Josefine Ostros
Kurs: 2513010503, Gebühr: 84,00 Euro
Mittwoch, ab 19. Februar 2025, 19.45 – 21.15 Uhr, 12 Termine
Bürgerhaus Farrenstall, Saal, Ringstraße 3, Hattenhofen 
 
Malen am Mittwochvormittag
Wir experimentieren mit Acryl
Dozentin: Angelika Frank
Kurs: 2512070501, Gebühr: 84,00 Euro
Mittwoch, ab 19. Februar 2025, 9.30 – 12.00 Uhr, 6 Termine
Grundschule, Werkraum, Schulgasse 2, Hattenhofen 
 
Just for fun!
Dozentin: Clara Weiß-Kritzer
Kurs: 2514060501, Gebühr: je nach Teilnehmerzahl: 
6: 132,00 Euro; 7: 116,00 Euro; 8: 101,00 Euro; 9: 89,00 Euro
Mittwoch, ab 19. Februar 2025, 9.30 – 11.00 Uhr, 9 Termine
Bürgerhaus Farrenstall, Landfrauenraum, Ringstraße 3, 
Hattenhofen 
 
Kinderyoga und anschließendes Basteln für Kinder 
von 4 – 6 Jahre
Dozentin: Yvonne Utz
Kurs: 2513010504, Gebühr: 69,00 Euro
Samstag, ab 22. Februar 2025, 10.00 – 11.30 Uhr, 7 Termine
Grundschule, Bewegungsraum, Schulgasse 2, Hattenh-ofen 

Backworkshop
Dozentin: Sandra Allesch
Kurs: 2513050501, Gebühr: 23,00 Euro
Samstag, 22. Februar 2025, 9.30 – 13.30 Uhr
Grundschule, Küche, Schulgasse 2, Hattenhofen 

Die ausführlichen Kursbeschreibungen finden Sie 
auf unserer Homepage oder im VHS-Heft 
 
 

 

VHS – Außenstelle
Heiningen

Kontaktdaten der Außenstellenleiterin Heiningen 
Susanne Bühler, Bezgenrieter Straße 11, 73092 Heiningen 
Telefon 07161 920 774, E-Mail: info@buecherei-heiningen.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.    8.30 – 12.00 Uhr (telefonisch)
Di., Do.   15.00 – 19.00 Uhr (auch persönlich)
Mi.     14.00 – 16.00 Uhr (auch persönlich) 
 
Folgende Kurse beginnen demnächst und haben noch freie Plätze. 
Kursort soweit nicht anders erwähnt: Ernst-Weichel-Schule Heinin-
gen. 
 
2421096607 
Vortrag: Georgien 
Ulrike + Frank Staub 
Beginn: Freitag, 31. Januar 2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 6,00 € Vorverkauf. 8,00 € Abendkasse 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2421096607

2511036604 
Kryptowährungen – ONLINE 
Hartmut Nehme 
Beginn: Montag, 17. Februar 2025, 18.30 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Anmeldeschluss 1 Tag vor dem Kurs 
Online-Veranstaltung 
Gebühr: 15,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2511036604

2514066601 
Englisch: It‘s time to meet YOU 
Clara Weiß-Kritzer 
Beginn: Montag, 17. Februar 2025, 17.00 – 18.30 Uhr, 12 Termine. 
Gebühr: je nach Anzahl der Anmeldungen 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2514066601

Wirbelsäulengymnastik 
Doris Mende-Mainka 

2513026620: 
Dienstag, 18. Februar 2025, 8.30 – 9.30 Uhr, 15 Termine. 
h t t p s :// w w w.v h s r a u m b a d b o l l v o r a l b . d e/p r o g r a m m/
kurs/2513026620 

2513026621: 
Mittwoch, 19. Februar 2025, 18.00 – 19.00 Uhr, 15 Termine. 
h t t p s :// w w w.v h s r a u m b a d b o l l v o r a l b . d e/p r o g r a m m/
kurs/2513026621 

2513026622: 
Mittwoch, 19. Februar 2025, 19.00 – 20.00 Uhr, 15 Termine. 
h t t p s :// w w w.v h s r a u m b a d b o l l v o r a l b . d e/p r o g r a m m/
kurs/2513026622 
Haus in der Breite, Gymnastikraum, Mörikestraße 55, Heiningen 
Gebühr: 98,00 €

2514226604 
Spanisch für Neueinsteiger – Schnupperkurs 
Marles Aguilera de Dortschy 
Beginn: Dienstag, 18. Februar 2025, 18.30 – 20.00 Uhr, 6 Termine. 
Gebühr: je nach Anzahl der Anmeldungen 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2514226604

2512096607 
Nähwerkstatt 
Christl Gebauer 
Beginn: Mittwoch, 19. Februar 2025, 18.30 – 21.30 Uhr, 6 Termine. 
Gebühr: 132,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2512096607

2513036609 
Wie du aus dem Gedankenkarussell aussteigst und in die 
 innere Ruhe kommst 
Jens Czechtizky 
Beginn: Donnerstag, 20. Februar 2025, 19.00 – 20.30 Uhr, 
1 Termin. 
Gebühr: 10,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2513036609

2514226601 
Spanisch: Spanisch für leicht Fortgeschrittene 
Marles Aguilera de Dortschy 
Beginn: Donnerstag, 20. Februar 2025, 19.30 – 21.00 Uhr, 
10 Termine. 
Gebühr: je nach Anzahl der Anmeldungen 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2514226601
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2513026609 
CANTIENICA – Beckenbodentraining Workshop: Ganzkörper-
training 
Marianne Daiber 
Beginn: Freitag, 21. Februar 2025, 18.00 – 21.00 Uhr, 1 Termin. 
Gebühr: 31,00 € 
Weitere Informationen und Anmeldung: https://www.vhsraumbad-
bollvoralb.de/programm/kurs/2513026609
 

VHS – Außenstelle
Zell u. A.

Kontaktdaten der Außenstellenleitung Zell u. A./Aichelberg 
Karin Schwarz, Lindenstraße 1 – 3, 73119 Zell u. A. 
Telefon 07164 807-24, Fax 07164 807-77 
E-Mail: K.Schwarz@zell-u-a.de 
 
Anmeldezeiten: 
Mo. – Fr.    7.45 – 12.00 Uhr 
Di.    16.00 – 18.00 Uhr 
Do.    14.00 – 17.00 Uhr 

Bei nachfolgenden Kursen sind noch Plätze frei: 
 
Powerfitness
Dozentin: Daniela Neumann
Bitte beachten: Gymnastikmatte, Getränk und Handtuch mitbrin-
gen.
Kurs: 2513020701, Gebühr: 90,00 Euro
Donnerstag, ab 20. Februar 2025, 8.30 – 9.30 Uhr, 16 Termine
Bürgerhaus, Steigstraße 19, Aichelberg 
 
Kinderyoga (3 – 5 Jahre)
Dozentin: Miriam Opeka, Kinderyoga-Lehrerin
Bitte beachten: die Kurse finden ohne Eltern statt. Keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Die Kinder sollten in bequemer Sportkleidung 
und rutschfesten Socken kommen. Eine geschlossene Trinkflasche 
darf mitgebracht werden.
Kurs: 2513010703, Gebühr: 22,00 Euro
Freitag, ab 21. Februar 2025, 15.00 – 15.45 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Kinderyoga (Grundschulalter)
Dozentin: Miriam Opeka, Kinderyoga-Lehrerin
Bitte beachten: die Kurse finden ohne Eltern statt. Keine Vorkennt-
nisse erforderlich. Die Kinder sollten in bequemer Sportkleidung 
und rutschfesten Socken kommen. Eine geschlossene Trinkflasche 
darf mitgebracht werden.
Kurs: 2513010704, Gebühr: 22,00 Euro
Freitag, ab 21. Februar 2025, 16.00 – 16.45 Uhr, 5 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Tanken Sie Ihre Ressourcen durch Yoga neu auf!
Dozentin: Traute Surborg-Kunstleben, Yoga-Lehrerin
Bitte beachten: bequeme Kleidung, Matte, Kissen und warme So-
cken mitbringen.
Kurs: 2513010701, Gebühr: 147,00 Euro (Kleingruppe) 
Dienstag, ab 25. Februar 2025, 16.10 – 17.40 Uhr, 17 Termine
Gemeindehalle, Gymnastikraum, Schulstraße 17, Zell u. A. 
 
Anmeldungen unter www.vhsraumbadbollvoralb.de oder unter der 
Rufnummer 07164 807-24, Frau Schwarz. 
 

 

V E R S C H E N K B Ö R S E
Verschenkt wird ...

Einkaufs-Trolley mit stabilen größeren Rädern | Schaumstoff-
matte ohne Bezug, ca. 90 x 190 cm, 4 cm Dicke | Telefon 3441 
Kärcher Dampfreiniger FC 5 Premium | Telefon 3443 
Privileg Waschmaschine 40 cm breit, Toplader | Bügelbrett 
| 2 stabile Holzplatten 1,60 x 0,65 x 0,05 m | 2 Holzböcke | 
Dialeinwand 1,25 x 1,25 m | Outdoor Elektrogrill 220 Volt | Öl/
Dieselfilter für Fiat Ducato 2,8 | Telefon 7734 
Schreibtischstuhl, schwarz mit Rollen | Spinnrad | Schnaps-
kolben in verschiedenen Größen | Weihnachtskrippe aus Holz 
| Telefon 6294 
Jura Kaffeevollautomat, defekt an Bastler abzugeben | 
Telefon 01626196543 
Älterer Diaprojektor ( Leitz) funktioniert | Film-Dia-Leinwand | 
Stativ für Mikro | Fecht-Degen | Telefon 3176 
Pendeldeckenleuchte mit Glasschirm | Reflektor-Deckenlampe 
mit 2 Reflektor-Lampen | Tischlampe mit Schirm (Tiffany-Art), 
alle Lampen sind intakt und funktionsfähig | Telefon 801912 
Beleuchteter Globus (Strom) | 5 Barbie-Puppen | Telefon 4165 
Stehstuhl von Vileda | Perücke mit Koffer | Telefon 4944 
Versch. herkömmliche Glühbirnen E 27 + E 14 | Bücher über 
Kräuter und Schubeck`s Gewürzküche | Einmachgläser 1 l + 
1,5 l und Marmeladegläser | stapelbares Flaschenlager aus 
Kunststoff für 3 x 6 Flaschen | Teppichbodenreste beige velour 
90 x 310 cm und 100 x 265 cm, beige Kräuselvelour 133 x 185 
cm | Telefon 5252 
Geschirr für den Polterabend | Telefon 017655043368 
Maxi Cosi | Telefon 7669 
Waschmaschine Privileg, Frontlader, voll funktionstüchtig | 
Telefon 4643 
Großer Gummi-Gymnastikball | Telefon 2150 

Gesucht wird ...
Klavierstuhl (drehbar) | Telefon 4313 
Campinggaskocher 2-flammig | Telefon 5655 
Schlumpf-Figuren | Telefon 015168429707 
Sollten Sie etwas gefunden haben, wenden Sie sich bitte direkt 
an den Anbieter.
Ihre Anzeigen können Sie wie folgt aufgeben:
Telefon 07164 91004-14, Telefax 07164 91004-60
E-Mail: mbl@gvv-boll.de
Annahmeschluss: montags, 10.00 Uhr (vor Feiertagen ent-
nehmen Sie bitte den Annahme-/Abgabeschluss bitte dem 
Mitteilungsblatt).
Ihre Anzeige wird 2-mal ausgeschrieben. Bitte teilen Sie uns mit, 
wenn Ihre Anzeige erfolgreich war. Danke!

Familientreff am AlbTrauf

Eltern-Baby-Treff 
im Atelier im Alten Schulhaus, Kirchplatz 6 in Bad Boll 
Für Eltern mit Kindern im 1. Lebensjahr. 
Jeden Montag von 10.00 bis 11.30 Uhr 

Anzeigen per E-Mail an
anzeigen@teckbote.de
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Spiel- und Erfahrungsraum für Babys und Kleinkinder von Beginn 
an sowie Kontakt- und Austauschmöglichkeit für Eltern. Der Treff 
wird pädagogisch begleitet. 
3. Februar 2025 – „Schlaf, Baby schlaf – Tipps & Tricks rund um 
den Schlaf unserer Kleinsten“ 
Mit Lisa Sauer, Schlafcoaching 
Als Zwillingsmama kennt Frau Sauer die schwierigen Schlafsituati-
on nur zu gut. Von langer Einschlafdauer bis hin zu häufigem wach 
werden in der Nacht und und und … Neben spannenden Informati-
onen rund ums Thema „Babyschlaf“ erhaltest Du von ihr die wert-
vollen und praktischen Tipps dazu und individuelle Beratung, um 
einen erholsamen Schlaf zu gewährleisten. Eure Fragen sind herz-
lich willkommen. 
Das Angebot ist kostenfrei. 

Offenes Café 
im Mehrzweckraum in der Senioren Wohnanlage, am Blum-
hardtweg 30 in Bad Boll 
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 12.00 Uhr. Mit Kinderspielfläche. 
 
Wir bieten mit unserem offenen Angebot einen Treffpunkt für 
Schwangere und Familien mit Babys und Kleinkindern von 0 bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Am Schluss jedes Cafétreffs findet 
ein Spielkreis mit Fingerspielen, Bewegungsspielen und Mitmach-
liedern statt. 
Bitte mitbringen: Hausschuhe oder rutschfeste Socken 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Mittwochs bieten wir Kaffee/Tee, Wasser und Obst kostenlos an. 
Jeden ersten Mittwoch im Monat erwartet Sie und Ihr/e Kind/er 
ein leckeres und etwas umfangreicheres Frühstücksbuffet. Mitge-
brachte Getränke/Kinderfrühstück sind erlaubt. 
Neugierig geworden?
Schauen Sie doch einfach mal bei uns vorbei. Sie sind immer herz-
lich willkommen! 
 
Alle Angebote sind kostenfrei. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.familientreffs.de 
> Familientreff am AlbTrauf im Raum Bad Boll > Termine 
 
Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram 

 Göppinger Familientreffs 

 

Kontakt:  
Natalia Weinberg, Familientreffleiterin, E-Mail:  n.weinberg@awo-gp.de Tel.: 017617303304 

 

 

Schulen/Kindergärten

 

Albert-Schweitzer-Schule
Albershausen

Die Albert-Schweitzer-Schule Albershausen 
beim Schneesportfestival der Schulen in Oberjoch 
Mit viel Vorfreude machten sich 54 Schüler und Schülerinnen aus 
den Klassen 4 bis 10 und Lehrer sowie Lehrerinnen der Albert-
Schweitzer-Schule auf den Weg zu einem besonderen Ereignis: 
dem Schneesportfestival der Schulen in Oberjoch/Bad Hindelang.
Zwei Tage voller Action, Spaß und unvergesslicher Erlebnisse stan-
den auf dem Programm. 
Für Anfänger/Anfängerinnen und erfahrene Wintersportler gleicher-
maßen gab es zahlreiche Angebote. Die Schüler und Schülerinnen 
konnten zwischen Skikursen, Snowtubing, Biathlon und Schnee-

schuhwandern wählen oder einfach die Pisten unsicher machen. 
Jeder fand für sich die passende Herausforderung und konnte seine 
Fähigkeiten unter Beweis stellen – ob auf Skiern oder Snowboard. 
Das abwechslungsreiche Angebot sorgte für ein rundum gelunge-
nes Erlebnis. 
Nach einem aufregenden Tag auf der Piste fand der Abend in klei-
nen Bungalows und Hütten statt, wo die Schüler und Schülerinnen 
den Tag gemeinsam ausklingen ließen. Gemütliches Beisammen-
sein und der Austausch über die Erlebnisse des Tages rundeten das 
Programm ab, bevor es am nächsten Morgen wieder auf die Piste 
ging. 
Das Schneesportfestival bot den Schülern und Schülerinnen nicht 
nur die Möglichkeit, Wintersportarten auszuprobieren und ihre 
Grenzen zu testen, sondern auch, neue Freundschaften zu knüpfen 
und wertvolle Erinnerungen zu sammeln. Mit Schneefall und Son-
nenschein im Wechsel erlebten alle zwei unvergessliche Tage, die 
sowohl sportlich als auch gesellig waren. 
Am Ende stand fest: Das war nicht das letzte Mal, dass die Albert-
Schweitzer-Schule dieses besondere Abenteuer im Schnee erlebt 
hat! 
 

 

Sonstige Einrichtungen

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterstützer und Freunde 
des Krankenpflegevereins,
verehrte Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinden, 
ich hoffe, Sie sind gut ins neue Jahr gestartet und gehen die viel-
fältigen Herausforderungen mit Mut und Zuversicht an. 
Als Kranken- und Pflegeverein können wir in der Rückschau auf ein 
krisenhaftes Jahr eine dennoch zufriedenstellende Bilanz ziehen. 
Trotz weiterhin rückläufiger Mitgliederzahlen konnte der Diako-
niestation Raum Bad Boll im vergangenen Jahr wieder ein beachtli-
cher Betrag mit mehr als 27.840 € für deren Aufgabenerfüllung zur 
Verfügung gestellt werden. 
Die Mitgliedsbeiträge und Spendengelder werden vor allem dazu 
genutzt, in unseren sechs Verbandsgemeinden die Kranken- und 
Familienpflege sowie die Nachbarschaftshilfe nachhaltig zu unter-
stützen. 
Auch im Namen der Verantwortlichen der Diakoniestation bedan-
ke ich mich bei allen Vereinsmitgliedern sowie den Spendern sehr 
herzlich dafür. Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft auf Ihre persönli-
che Unterstützung zählen können. 
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Es ist der Vorstandschaft ein großes Anliegen dafür zu sorgen, das 
umfangreiche soziale Dienstleistungsangebot der Diakoniestation 
auch in Zukunft aufrecht zu erhalten. Deswegen würden wir uns 
sehr darüber freuen, wenn wir im neuen Jahr neue Mitglieder in un-
serer Solidargemeinschaft aufnehmen könnten. Denn es gibt viele 
gute Gründe, Mitglied im Krankenpflegeverein zu werden. Neben 
der finanziellen Unterstützung der Diakoniestation Raum Bad Boll 
ist es uns ein ebenso wichtiges Anliegen, dass wir uns für ein gutes 
soziales Miteinander in unserer Gemeinschaft einsetzen.  
Wenn Sie Fragen zur Mitgliedschaft haben, können Sie sich gerne  
an die Geschäftsstelle beim Gemeindeverwaltungsverband 
Raum Bad Boll, Tina Holz, erreichbar per E-Mail unter holz@
gvv-boll.de, oder an die Geschäftsstelle der Diakoniestation 
Raum Bad Boll, Blumhardtweg 30, Telefon 07164 2043 wen-
den. 
 
Sie werden feststellen: Es lohnt sich in vielfacher Hinsicht, 
Mitglied im Krankenpflegeverein zu werden. 
 
Auf diesem Weg möchte ich mich auch im Namen meiner Vor-
standskollegen bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Diakoniestation Raum Bad Boll für ihren täglichen unermüdlichen 
Einsatz zum Wohle der kranken und pflegebedürftigen Menschen 
im Raum Bad Boll bedanken. 
 
Allen Kranken und Pflegebedürftigen wünsche ich auf diesem Weg 
baldige Genesung und gute Besserung. 
 
Im Namen des Vorstandes 

 
Hans-Rudi Bührle
Bürgermeister und 1. Vorsitzender 
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Infos aus dem Rathaus

 
Bericht aus der Gemeinderatssitzung 
am 21. Januar 2025 
Gemeinderat ebnet Weg zum Glasfaserausbau 
Der Gemeinderat befürwortete in seiner letzten Sitzung den Ab-
schluss einer Absichtserklärung mit „Unsere Grüne Glasfaser“ 
(UGG) zum vollflächigen eigentwirtschaftlichen Glasfaserausbau, 
gemeinschaftlich mit weiteren noch nicht ausgebauten Gemeinden. 
Der Ausbau könnte nach Zustandekommen einer gemeinsamen 
Absichtserklärung und dem Übereinkommen konkreter Vertrags-
bedingungen bereits im 3. Quartal 2025 starten und bis längstens 
2027 abgeschlossen sein. Bürgermeister Daniel Kohl erläuterte, 
dass ein gesamtheitlicher Glasfaserausbau mit der Deutschen Te-
lekom leider nicht, wie ursprünglich vorgesehen, in absehbarer Zeit 
verwirklicht werden könne. Auch wenn der Verwaltung derzeit keine 
negativen Rückmeldungen aus der Einwohnerschaft in Bezug auf 
zu wenig Bandbreite vorliegen, so müsse sich die Gemeinde den-
noch für einen steigenden Bedarf an sicherer und leistungsstarker 
Breitbandversorgung wappnen und dürfe in ein paar Jahren nicht 
als „Insel ohne Glasfaser“ herausstechen. Das Angebot der UGG 
sei im Vorfeld kritisch geprüft worden. Kohl habe sich auch bei Kol-
legen aus anderen Landkreisen, die mit dem Unternehmen bereits 
zusammengearbeitet hätten, nach deren Erfahrungen erkundigt. 
Matthias Gauger, 
Projektleiter Breitband bei der Gigabit Region Stuttgart GmbH, 
betonte in der Sitzung, dass der Glasfaserausbau Voraussetzung 
für die weitere Digitalisierung sei und man sehr froh sein müsse, 
dass UGG mit zwei solventen Investoren im Hintergrund dieses 
Angebot mache. Sicherlich sei ein vollflächiger Ausbau eine große 
Herausforderung für jede Gemeinde. Man müsse in der Zeit des 
Ausbaus mit Behinderungen, Sperrungen und vereinzelt auch mit 
Beschwerden rechnen – jedoch könne man diese durch regelmä-
ßige Kommunikation zwischen Gemeinde, UGG und ausführendem 
Bauunternehmen reduzieren. Für den Bürgermeister sei eine eng-
maschige Begleitung des Projekts durch die Gemeinde resp. das 
Verbandsbauamt sowie eine permanente Information an die Bür-
gerschaft unerlässlich. Verbandsbauingenieur Wolfgang Scheiring 
bekräftigte dies und zeigte sich beim vorliegenden Ausbauangebot 
zufrieden, dass die UGG das Tiefbauverfahren für die Kabelverle-
gung in Mindertiefe zusichere. Kohl und Scheiring wiesen zudem 
darauf hin, dass in den letzten Jahren bei allen Tiefbauarbeiten im 
Ort konsequent Leerrohre für Glasfaser durch die Gemeinde ver-
legt wurden, die somit an die UGG veräußert werden können. Dies 
bedeute wiederum, dass bei ca. 15 – 20 % kein Straßenaufbruch 
notwendig werde, und auch in 2025 stünden durch Kanal- und Was-
serleitungssanierungen gleich drei weitere Straßenzüge an, für die 
Leerrohre durch die Gemeinde verlegt würden. 
Nach Aussage mehrerer Sprecher dürfe man sich der fortschrei-
tenden Digitalisierung nicht verschließen und die Gemeinde müsse 
sich auch in diesem Bereich fit machen für die Zukunft.
Kohl machte abschließend keinen Hehl daraus, dass er froh sei, 
nicht mit einem anderen Telekommunikationsunternehmen zu-
sammenarbeiten zu müssen, welches in vielen Gemeinden im 
Landkreis zunächst durch aggressives Marketing und später durch 
Stillstand von sich reden machte. 

Einstimmig befürwortete der Gemeinderat eine Absichtserklärung 
für eine Cluster-Bildung mit weiteren bislang nicht ausgebauten Ge-
meinden zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau mit „Unsere 
Grüne Glasfaser“ in der Gemeinde Gammelshausen; die Verwal-
tung wurde mit den entsprechenden Schritten beauftragt. 
 
Sanierung Aktenkeller Rathaus 
Bürgermeister Daniel Kohl berichtete über das noch immer vor-
handene Feuchtigkeitsproblem im Aktenkeller des Rathauses. 
Ein Raumluftentfeuchter werde zwar seit längerer Zeit erfolgreich 
eingesetzt, um jedoch nachhaltig der Problematik Herr zu werden, 
schlug die Verwaltung dem Gemeinderat nun eine Teilinnenabdich-
tung an der Süd- und Westseite eine Teilinnenabdichtung der südli-
chen und westlichen Kellerwand vor. Kohl erläuterte die notwendi-
gen baulichen Schritte, die vom Gemeinderat einhellig befürwortet 
wurden, wonach in der Sitzung im Februar die bis dahin vorliegen-
den Angebote gesichtet und das günstigste beauftragt werden soll. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Der Bürgermeister gab bekannt, dass
• er bzgl. der interkommunalen Starkregenrisikomanagementpla-

nung nun das Ingenieurbüro beauftragt habe und vsl. im Som-
mer/Herbst 2025 mit ersten Ergebnissen zu rechnen sei,

• die Haushaltssatzung 2025 der Gemeinde Gammelshausen zwi-
schenzeitlich genehmigt sei,

• eine beantragte Förderung der Gemeinde beim Landkreis für 
Wiederherstellungsarbeiten nach den Hangrutschungen i. H. v. 
rund 10.100 Euro bewilligt sei.

 
Zu den in diesem Jahr geplanten Kanal- und Wasserleitungs-
sanierungen in der Hohenstaufen-, Rechberg- und Stuifen-
straße erläuterte Bürgermeister Kohl zusammen mit Verbands-
bauingenieur Scheiring, dass nach Vorliegen der Befahrungs-
ergebnisse der geschätzte Aufwand für den Kanal vermutlich 
günstiger werde als gedacht und somit die erst für 2026 geplante 
Kanalsanierung der Frühlingstraße ebenfalls in 2025 durchge-
führt werden könnte. Scheiring führte hierzu im Detail aus, dass 
bei den erstgenannten Straßen die Kanalschäden vorwiegend per 
Innensanierung repariert werden können; nur an einer Stelle in der 
Rechbergstraße sei eine Sanierung am offenen Graben notwendig. 
Ansonsten könnten die Straßenoberflächen aufgrund ihres guten 
Zustands größtenteils (die Wasserleitungen werden in offener Bau-
weise saniert – zudem erfolgt in dem Zuge die Verlegung der Leer-
rohre für Breitband) erhalten werden. Das Gremium begrüßte das 
Vorgehen.
Im Weiteren werde nun die Ausschreibung für die Maßnahme vor-
bereitet. 
 
Unter Anregungen und Anfragen aus dem Gemeinderat erkun-
digte sich ein Sprecher nach der Nutzungsquote der Info-Hotline 
beim Gemeindeverwaltungsverband, die in Zusammenhang mit 
den neuen Grundsteuerbescheiden für Grundstückseigentü-
mer/innen eingerichtet wurde. Bürgermeister Daniel Kohl konnte 
berichten, dass aus allen Verbandsgemeinden Nachfragen einge-
ganen seien; für Gammelshausen lägen auch schon schriftliche 
Widersprüche vor, die jedoch formalrichtig beim Finanzamt einzu-
reichen seien. 
Eine weitere Frage betraf die Antragstellung auf Förderung zum 
Einbau einer Wärmepumpe im Rathaus. Der Vorsitzende bestä-
tigte, dass der Antrag beim Bund bereits vorgemerkt sei und dieser 
zusammen mit einem Angebot in den nächsten zwei bis drei Wo-
chen formal gestellt werde. 

Gemeinde Gammelshausen
Rathaus Gammelshausen, Hauptstraße 19, 73108 Gammelshausen  
Telefon 07164 9401-0, Fax 07164 9401-20, Internet: www.gammelshausen.de  
Öffnungszeiten: Di., 9 – 12 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr; Do., 14 – 18 Uhr; Mo. und Fr., nur nach Vereinbarung
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Ehrungen für langjährige Kameraden
Im Rahmen der diesjährigen Hauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Gammelshausen konnte Bürgermeister Daniel Kohl 
 namens der Gemeinde gleich vier Feuerwehranbehörige ehren:
•  Herr Ehrenkommandant Heinz Rieker für 60-jährige Mit-

gliedschaft (nicht anwesend) 
•  Herr Ehrenkommandant Wolfgang Mürter für 50-jährige 

Mitgliedschaft
• Herr Rolf Böhringer für 50-jährige Mitgliedschaft
• Herr Friedrich Weiß für 50-jährige Mitgliedschaft. 

Alle erhielten je eine Urkunde sowie ein Präsent der Gemeinde. Sei-
tens des Landes erfolgt zu den 50. Jubiläen im Rahmen der De-
legiertenversammlung beim Kreisfeuerwehrtag im Juli 2025 eine 
gesonderte Ehrung mit der Verleihung von Ehrenzeichen. 
 
Der Bürgermeister dankte den Herren ganz herzlich für ihr vielsei-
tiges Engagement und ihre besondere Treue zur Gammelshäuser 
Wehr. Die Versammlung bekräftigte dies durch lang anhaltenden 
Applaus. 
 

v. l. n. r.: Bürgermeister Daniel Kohl, Kommandant Patrick Donath,
Rolf Böhringer, Friedrich Weiß, Ehrenkommandant Wolfgang 
 Mürter und Stv. Kommandant Michael Herrmann

Halbseitige Sperrung in der Hauptstraße 
Aufgrund einer Dachsanierung an einem privaten Gebäude ist 
die Aufstellung eines Autokrans und somit eine halbseitige Sper-
rung der Hauptstraße und des gesamten Gehwegs auf Höhe der 
Hausnummern 6 und 6/1 erforderlich. Im Zuge der Baumaßnah-
men müssen leider auch die öffentlichen Parkflächen gegenüber 
gesperrt werden. Die Einschränkungen dauern voraussichtlich bis 
10. Februar 2025. Wir bitten um Ihr Verständnis und um vorsichti-
ges Umfahren des Baustellenbereichs. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Die Gemeinde Gammelshausen präsentiert:  
Filmvorführung „1945 – Das Kriegsende 
im Landkreis Göppingen“ am  
10. Februar 2025 um 18 Uhr im  
Gemeindehaus  Gammelshausen 
(Eintritt frei, Spenden erwünscht) 
Dokumentarfilm von Dr. Stefan Lang und Gerhard Stahl, ca. 
95 Minuten 

Am Nachmittag des 19. April 1945 zeigt sich eine gewalti-
ge Rauchsäule über Wäschenbeuren und in Windeseile ver-
breitete sich die Nachricht: Die Amerikaner kommen! Über-
raschend schnell waren sie von Norden her vorgerückt und 
besetzten in den kommenden Tagen das ganze Kreisgebiet. 
Der Dokumentarfilm setzt sich aus Interviews mit Zeitzeu-
gen aus dem Kreisgebiet, Aufnahmen der Schauplätze und 
einigen neu entdeckten Filmdokumenten aus US-Archiven 
zusammen. So entsteht ein authentisches und persönliches 
Bild der letzten Kriegstage, die für viele Menschen einschnei-
dende Erlebnisse mit sich brachten. 
 
In diesem Jahr jährt sich das Ende des 2. Weltkrieges 
zum 80. Mal, was für die Gemeinde Gammelshausen ein 
Grund darstellt, diesen ganz besonderen Film von Dr. 
Stefan Lang und Gerhard Stahl aus dem Landkreis Göp-
pingen einer breiten Öffentlichkeit zu zeigen.
Er soll nicht nur erinnern, er soll auch mahnen und auf-
zeigen, dass Frieden nicht selbstverständlich ist und De-
mokratie eine Staatsform darstellt, deren Grundsätze 
immer wieder neu gefördert und gelebt werden müssen. 
 
Über Ihren/euren Besuch freut sich die Gemeinde Gammels-
hausen sehr. 

Am Montag, den 3. Februar, trifft sich die Einsatzabteilung pünkt-
lich um 20.00 Uhr in Einsatzkleidung am Feuerwehrmagazin zur 
Übung. 

Abonnentenbetreuung  0 70 21 97 50 - 37
Neu-Bestellungen, Adressänderungen, 

Zustellung und mehr ...

Anzeigenabteilung  0 70 21 97 50 -19
anzeigen@teckbote.de

Anzeigen, Preise, Beilagen, Termine und mehr ...


